
 personal wissen

Der Begriff „Grenzgänger“ meint Per-
sonen, die in einem EU-Staat (beziehungs-
weise EWR-Staat oder der Schweiz) 
arbeiten und in einem anderen EU-Staat 
wohnen. Sie kehren täglich oder mindes-
tens einmal wöchentlich an ihren 
Wohnort zurück. Diese Definition gilt für 
die Sozialversicherung, das Steuerrecht 
kennt andere Bestimmungen. 

Grenzgänger und Sozialversicherung

Hier wohnen, dort arbeiten
Über 200.000 Personen pendeln regelmäßig aus den Nachbar- 
ländern nach Deutschland, um hier zu arbeiten. Wie die  
Sozialversicherung diese Grenzgänger einstuft und was etwa 
bei Homeoffice zu tun ist, ist auf EU-Ebene geregelt. 

Der Infoservice zu Sozialversicherung und Recht
Für das Personal- und Lohnbüro

AOK Baden-Württemberg. Die Gesundheitskasse

4 • 2024

Welches Recht wann gilt
Wer bei einem Arbeitgeber mit Sitz in 
Deutsch land arbeitet, fällt in der Regel 
unter das deutsche Sozialversicherungs-
recht. Das gilt auch bei Grenzgängern. 
Um in ihrem Wohnstaat Versicherungs-
leistungen zu nutzen, müssen sie bei der 
deutschen Krankenversicherung die 
Bescheinigung S1 beantragen.



Erfolgt die Arbeit nicht nur in  Deutsch- 
land, sondern zum Großteil auch im 
Wohnstaat, ist dieser für die Sozialversi-
cherung zuständig. Lässt sich nicht klar 
feststellen, in welchem Land der Schwer-
punkt der Arbeit liegt, oder kommt eine 
Anstellung in einem weiteren Land dazu, 
regeln entsprechende Stellen des Wohn-
staates die Zuständigkeit. Die dafür ver-
antwortlichen Stellen listet die Deutsche 
Verbindungsstelle Krankenversicherung – 
Ausland (DVKA) auf ihrer Website auf. Sie 

Elektronische Abwicklung ab 2025
Die optionale A1-Bescheinigung für 

Grenzgänger, die als Nachweis der 
Sozialversicherung dient, kann ab Januar 
2025 digital über die Entgeltabrech-
nungssoftware oder das SV-Meldeportal 
beantragt werden.

Hier klicken

klären, wo die betreffende Person sozial-
versichert  werden muss.

Grenzgänger und Homeoffice
Ein seit 2023 gültiges, zusätzliches EU-
Abkommen erleichtert es Arbeitgebern, 
Grenzgängern flexible Arbeitsmodelle 
anzubieten. Arbeiten Grenzgänger im 
Homeoffice, haben sie je nach zeitlichem 
Ausmaß der Heimarbeit eine Wahl- 
möglichkeit, welches Land sie sozial- 
versichert.

D AT E N  U N D  FA K T E N 

Pendeln über die Grenze
 46 %

der Grenzgänger kamen im Jahr  
2022 aus Polen. Dahinter liegen 
Frankreich (21 %), Tschechien (20 %), 
Österreich (5 %) und die Nieder lande 
(4 %). Die restlichen 4 % entfallen  
auf Belgien, die Schweiz, Dänemark 
und Luxemburg.
Quelle: Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
auf Basis der Statistik der Bundesagentur für Arbeit, 2023.
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Anteil der Arbeitszeit 
im Homeoffice 
Weniger als 25 % 
25 bis 49,99 % 

50 % oder mehr

Für die Sozialversicherung zuständiger Staat 

Sitz des Arbeitgebers
Wahlmöglichkeit zwischen Wohnstaat und Staat des 
Arbeitgebersitzes
Wohnstaat

Dieses Abkommen gilt in allen direkten 
Nachbarländern Deutschlands außer 
Dänemark. Mehr Informationen sowie 
die Antragsformulare  bietet die DVKA 
online an.

Hier klicken

https://www.aok.de/fk/tools/weitere-inhalte/elektronischer-datenaustausch-und-sv-meldeportal/
https://www.dvka.de
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Wer in einer PKV Mitglied ist und eine 
versicherungspflichtige Beschäftigung 
aufnimmt, kann zum Zeitpunkt des 
Beschäftigungsbeginns wieder in die GKV 
wechseln. Die Möglichkeit zum Wechsel 
besteht auch, sobald das regelmäßige 
Jahresarbeitsentgelt (JAE) die aktuelle 
JAE-Grenze unterschreitet, was bei 
Arbeitszeitreduzierung vorkommen kann.

Ein Wechsel zur GKV ist auch zum 
1. Janu ar eines jeden Jahres möglich,

wenn das regelmäßige JAE die zu Beginn 
des neuen Jahres erhöhte JAE-Grenze 
nicht mehr übersteigt oder wenn das 
Arbeitsentgelt nicht nur vorübergehend 
unterhalb der JAE-Grenze liegt. Kurz-
arbeit und stufenweise Wiedereingliede-
rung nach Krankheit zählen dabei nicht. 
Vorübergehend ist eine Entgeltminderung 
von nicht mehr als drei Monaten. 

Daneben werden Beschäftigte, deren 
Arbeitsentgelt aufgrund einer zeitlich 

Rückkehr von der PKV 

Zurück in die Gesetzliche
Für einen Arbeitnehmer oder eine Arbeitnehmerin ist eine 
Rückkehr von der privaten Krankenversicherung (PKV)  
in die gesetzliche Krankenversicherung (GKV)  
in bestimmten Fällen und abhängig vom Alter möglich.
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befristeten Teilzeitbeschäftigung wäh-
rend der Elternzeit die JAE-Grenze nicht 
mehr übersteigt, krankenversicherungs- 
pflichtig.

Ausschlusskriterien für die GKV  
Nicht möglich ist ein Wechsel oder eine 
Rückkehr in die GKV bei Eintritt von Kran-
kenversicherungspflicht, wenn
• der oder die Versicherte 55 Jahre oder

älter ist und
• in den letzten fünf Jahren vor Eintritt

der Krankenversicherungspflicht nicht
gesetzlich versichert war (als Mitglied
oder über eine Familienversicherung)
und

• mindestens in der Hälfte dieser Zeit
(2,5 Jahre) versicherungsfrei war, zum
Beispiel wegen Überschreitens der JAE-
Grenze, von der Krankenversicherungs-
pflicht befreit oder hauptberuflich
selbstständig tätig war.

Während der Mutterschaftsfrist und der 
Elternzeit ist die kostenlose Mitversiche-
rung über den Ehepartner im Rahmen der 
Familienversicherung nicht möglich, wenn 
die Person in Mutterschaft oder Elternzeit 
nicht zuvor Mitglied in der gesetzlichen 
Krankenversicherung war.

So unterstützt die AOK
Mit dem JAE-Rechner der AOK 

erkennen Arbeit geber auf einen Blick, ob 
Beschäftigte die JAE-Grenze über-
schreiten. Einfach die relevanten Entgelt-
bestandteile eingeben, anklicken, fertig. 

	Hier klicken

Unternehmen fordern 
Familienstartzeit
In einem offenen Brief haben mehrere 
Unternehmen und Verbände die Einfüh-
rung der Familienstartzeit gefordert. Das 
Gesetzesvorhaben soll Vätern nach der 
Geburt eine zweiwöchige bezahlte Aus-
zeit ermöglichen. Finanziert werden soll 
es über die Umlage U2. Derzeit stimmen 
sich Familien- und Finanzministerium 
dazu ab. Deutschland ist das letzte EU-
Land, in dem ein derartiger Vaterschafts-
urlaub nicht existiert.

Waisenrente bei 
Freiwilligendienst 
beitragsfrei
Für Beziehende von Waisenrente, die auf-
grund eines Freiwilligendienstes versiche-
rungspflichtig werden, ist die Waisen-
rente bislang beitragspflichtig. Zukünftig 
sind Waisenrenten oder entsprechende 
Hinterbliebenenversorgungsleistungen 
während der Ableistung eines Freiwilli-
gendienstes in der Kranken- und Pflege-
versicherung beitragsfrei. So werden 
junge Menschen entlastet, die sich für die 
Gesellschaft engagieren. 

K U R Z M E L D U N G E N

https://www.aok.de/fk/tools/rechner/jae-rechner/
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Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen

Verbessertes eAU-Verfahren ab 2025

Weiterbildung

Arbeitgeberzuschüsse zum Qualifizierungsgeld

Das Qualifizierungsgeld unterstützt Betriebe bei der Weiterbildung ihrer Beschäftigten. 
Es handelt sich um eine Leistung der Arbeitsagentur, die der Arbeitgeber auszahlt. 
Arbeitgeber zahlen Beschäftigten während der Dauer der Maßnahme kein Entgelt. Sie 
können aber wie beim Kurzarbeitergeld Zuschüsse leisten. Diese Arbeitgeberzuschüsse 
zählen zum Arbeitsentgelt und sind nicht beitragsfrei. 

Die Weiterentwicklungen umfassen die 
Integration von Vorsorge- und Reha-
zeiten, mehr Details bei Art und Dauer 
der Abwesenheit, die Darstellung der 
teilstationären Behandlung sowie die 
Weiterleitung von Daten anderer Kran-
kenkassen. Es gibt einen neuen Rückmel-
degrund bei der Klärung von Unstimmig-

keiten zwischen ärztlichen Praxen und 
Krankenkasse sowie Hinweise für 
Arbeitgeber, wenn der Krankenkasse 
Arbeitsunfähigkeitsnachweise vor-
liegen, die nicht per eAU-Verfahren 
übermittelbar sind.

	Hier klicken

https://www.aok.de/fk/sozialversicherung/entgeltfortzahlung-und-ausgleichsverfahren/eau-die-elektronische-au-bescheinigung/
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Mein AOK-Arbeitgeberservice 

Einfach mehr online erledigen
Post erhalten, Kontostand ansehen und mehr. 
Digitale Unterstützung für Arbeitgeber.

Über die Online-Geschäftsstelle errei-
chen uns Firmenkunden noch einfacher, 
schneller und sicherer. So ist es zum Bei-
spiel möglich, über ein elektronisches 
Postfach Dokumente datenschutzkonform 
auszutauschen. Dafür kann die bevor-
zugte Versandart – online oder per Post – 
festgelegt werden. Die Benachrichtigung 
bei Posteingängen lässt sich zu- oder 
abwählen, auch eine persönliche Signatur 
ist möglich. 

Zudem finden Arbeitgeber zielgenau 
die richtigen Ansprechpersonen. Beispiel: 
Entgeltersatzleistungen. Ob Kinder-
kranken- oder Mutterschaftsgeld, Vor-
erkrankungen (EFZG) und Krankengeld, 
alle zuständigen Personen können direkt 
erreicht werden. Auch Informationen zu 
Ansprechpersonen bei technischen 
Fragen zum eAU-Verfahren sind leicht 

auffindbar. Ein weiterer Vorteil ist die 
direkte Anmeldemöglichkeit zu den Semi-
naren der AOK.

Neue Funktionen 2024
• Gemeldete Mitarbeitende: Bei dieser

neuen Funktion in der Online-Geschäfts-
stelle werden alle aktuell gemeldeten,
freiwillig versicherten und abgemel-
deten Beschäftigten angezeigt. Die
Seite bietet zudem eine Filterfunktion für
offene Meldungen und Abmeldungen
sowie eine Sortierfunktion nach Name
oder Beschäftigungszeit.

• Kontostand: In der Online-Geschäfts-
stelle kann der aktuelle Kontostand ein-
gesehen werden. Auch eine Filterfunk-
tion nach Abrechnungszeitraum und
Buchungstext ist vorhanden, die Daten
können außerdem heruntergeladen
werden.

Die Anmeldung bei der Online-Geschäfts-
stelle der AOK erfolgt einfach in fünf 
Schritten. Mehr Informationen und Mög-
lichkeit zum Registrieren:

	Hier klicken

In fünf einfachen 
Schritten bei  
der Online- 

Geschäftsstelle der 
AOK anmelden – 

starten Sie gleich!
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https://fk.meine.aok.de


A K T U E L L

Aktuelle E-Paper zu SV-Themen
Die E-Paper und Fachbroschüren der AOK 
zu den wichtigsten Regelungen rund um 
die Sozialversicherung unterstützen 
Unternehmen bei ihrer täglichen Arbeit.  
Im neuen E-Paper-Format lassen sich 
thematisch passende Rundschreiben, 
Gesetze und Tabellen direkt aufrufen. 
E-Paper und Broschüren zu elf sozialver-
sicherungsrechtlichen Themen stehen
aktualisiert zum Download bereit.

	Hier klicken

Podcast: AOK im Ohr
Was gibt es Neues in der Sozialver- 
sicherung? Wie fördern Arbeitgeber  
die Gesundheit der Beschäftigten?  
Im Podcast spricht die AOK mit  
Expertinnen und Experten über  
aktuelle Themen und Trends rund um 
Sozialversicherung und Gesundheit  
im Betrieb. Abrufbar im Fachportal  
für Arbeitgeber, bei Apple Podcasts 
und Spotify.

	Hier klicken

P E R S O N A L  W I S S E N  4  •  2 0 2 4

Sie fragen, Experten antworten 

S O Z I A L V E R S I C H E R U N G S - 
N U M M E R  F Ü R  A U S L Ä N D I S C H E 
B E S C H Ä F T I G T E

Eine grenznah wohnende Bürgerin aus 
Österreich nimmt im November ihre 
Arbeit in unserem Betrieb auf. Sie hat 
noch keine Sozialversicherungsnummer, 
das hat der Datenabruf bei der Renten
versicherung bestätigt. Wenn sie bei 
der AOK Mitglied werden möchte und 
den Mitgliedsantrag online ausfüllt, 
bekommt sie dann von der Kranken-
kasse eine Sozialver sicherungsnummer 
zugeteilt?

Liegt keine Sozialversicherungsnummer 
vor, weil Ihre Arbeitnehmerin bislang 
noch keine Beschäftigung in Deutsch-
land ausgeübt hat, ergänzen Sie als 
Arbeitgeber bei der Anmeldung an die 

AOK die folgenden Angaben: Name; 
Geburtsname, wenn dieser vom Fami-
liennamen abweicht; Geburtsort; Ge-
burtsland; Geburtsdatum; Geschlecht; 
Staatsangehörigkeit (Österreich: 151).

Auf Grundlage der Angaben in der 
Anmeldung leitet die AOK das Vergabe-
verfahren für die Sozialversicherungs-
nummer ein. Sobald die Rentenversiche-
rung die Nummer vergeben hat, teilt die 
AOK Ihnen diese mit.

Sie fragen, unsere Experten 
 antworten innerhalb von 
24 Stunden:

Hier klicken

https://www.aok.de/fk/medien-und-seminare/medien/broschueren-sozialversicherung/
https://www.aok.de/fk/medien-und-seminare/medien/podcast/sv/
https://www.aok.de/fk/tools/weitere-inhalte/expertenforum/

